
 
  

 
 

 
Der OOWV versorgt täglich mehr als eine Million Menschen mit Trinkwasser und entsorgt umweltgerecht Abwasser in 43 
Gemeinden und Städten sowie für einen Zweckverband. Das Verbandsgebiet erstreckt sich vom Dollart bis zum Dümmer und 
auf vier der sieben Ostfriesischen Inseln. Gemessen an der Fläche ist der OOWV Deutschlands größter Wasserversorger. Der 
OOWV beschäftigt rund 1.100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und zählt damit zu den wichtigen Arbeitgebern im Nordwesten. 
Vorsitzender der Verbandsversammlung ist Sven Ambrosy, Geschäftsführer ist Karsten Specht. 
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Trinkwasserversorgung muss unterbrochen werden 

Zusätzliche Verbindungsleitung in Damme wird ans Netz angeschlossen 

Damme. Eine neue Verbindungsleitung zwischen Damme und Steinfeld schafft bald mehr Sicherheit für 
die Trinkwasserversorgung im Südkreis Vechta. Seit Oktober 2025 hat der Oldenburgisch-Ostfriesische 
Wasserverband (OOWV) zwischen Damme und Steinfeld die zusätzliche Leitung mit einem 
Außendurchmesser von 225 Millimetern und einer Länge von 2800 Metern verlegt. Sie soll auch helfen, 
Druckschwankungen zu vermeiden.  

Die Verlegung der Verbindungsleitung erfolgte größtenteils mit Hilfe von Horizontalbohrungen, so dass 
größere Beeinträchtigungen während der Bauzeit vermieden werden konnten. Nun muss die Leitung 
noch in das Trinkwassernetz des OOWV eingebunden werden. Während das passiert, wird es zeitlich 
befristet zu Einschränkungen in der Trinkwasserversorgung kommen.  

Denn für die Einbindung muss die Zuleitung in der Zeit von Donnerstag, 13. August, 22 Uhr, bis 
voraussichtlich Freitag, 14. August 2026, 6 Uhr, vollständig unterbrochen werden. In einigen Straßen 
Steinfelds ist daher mit Druckschwankungen, einem verringerten Versorgungsdruck sowie einer 
eventuell nachfolgenden, vorübergehenden Trübung des Trinkwassers zu rechnen. In anderen Bereichen 
muss die Trinkwasserversorgung komplett eingestellt werden, während die Arbeiten für die Einbindung 
laufen. 

Vorübergehend komplett eingestellt werden muss die Versorgung in den Steinfelder Straßen 
Bökenbergstraße 38 bis 49, Auf dem Pohlenberge, Zur Schemder Bergmark, Eichenallee, Dammer Straße 
41 bis 57, Am Nordenberg und Schemder Esch. In Damme sind die Steinfelder Straße und Nienhausen 
betroffen. 

Druckschwankungen, niedrigere Versorgungsdrücke und eventuell auftretende, vorübergehende 
Trübungen kann es in Steinfeld in folgenden Straßen geben: Falkenstraße 1 bis 59 (nur ungerade 
Nummern), Falkenbergstraße, Kiefernweg, Habichtshöhe, Bergstraße, Am Schützenplatz, Sperberweg, 
Dammer Straße 25-40, Schemder Weg, Schemder Vossenberg, Kerstingsberg, Barkeweg, Schemder 
Höhe, Mondenberg, Am Tiefen Weg 10-30, Goethering, Anette-von-Droste-Hülshoff-Straße, Bettina von-
Arnim-Straße, Auf dem Heidberg, Schenkendorfstraße, Schillerstraße, Hüttenland, Kampshövel, 
Bökenbergstraße 23 bis 37 und Am Osterberg. 
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Die möglicherweise auftretende Trübung des Trinkwassers nach der erfolgten Einbindung der neuen 
Verbindungsleitung sollte nur vorübergehend auftreten. Es hilft in solchen Fällen, den Wasserhahn 
aufzudrehen, bis das Wasser wieder kühl und klar aus der Leitung läuft. Hält die Trübung an, können 
Kundinnen und Kunden sich jederzeit an die zuständige Betriebsstelle Holdorf unter der Telefonnummer 
05494 9952011 wenden. Außerhalb der Betriebszeiten ist der Notdienst unter Telefon 04401 6006 
erreichbar. 


